
 

Pilotprojekt zur Förderung der Teilhabe von Menschen mit Behinderungen an 

einem Freiwilligendienst (FSJ/BFD) 
 

Eine neue bundesweite Förderrichtlinie ermöglicht ab dem Zyklus 2021/2022 eine verbesserte Teil-

habe am Freiwilligen Sozialen Jahr (FSJ) sowie Bundesfreiwilligendienst (BFD) für Menschen mit Be-

hinderung. Es ist möglich, bis zu 650 Euro pro Dienstmonat für konkrete Maßnahmen zu beantragen, 

um die Hürden zur Teilhabe am Freiwilligendienst für betroffene Freiwillige abzubauen. Das Projekt 

läuft im Rahmen einer Pilotphase vorerst über drei Jahre. 

Grundlagen des Projekts auf einen Blick:  

Ziel des Projekts: 
• Ermöglichung gleichberechtigter Teilhabe von Menschen mit Behinderung am FSJ/BFD 
• Abbau bzw. Verringerung von Barrieren 

Wer ist förderberechtigt?  
• Menschen mit Behinderung im Sinne des § 2 Abs. 1 SGB IX 
• Vorliegen der Behinderung muss belegt werden, z.B. durch einen Schwerbehindertenausweis 

Wer ist antragsberechtigt? 
• Einsatzstellen & Träger von Freiwilligendiensten 

Welche Maßnahmen werden gefördert? 
• Individuelle, angemessene Vorkehrungen, die erforderlich sind, um den Freiwilligendienst für 

Menschen mit Behinderung zu gewährleisten, z.B.: technische Hilfsmittel, Schulungen für Mitar-
beitende, barrierearme Transportmöglichkeiten, Personalkosten für persönliche Assistenzen 

• notwendige Maßnahmen in Zusammenhang mit der Seminarteilnahme bzw. der Begleitung 
durch pädagogische Fachkräfte oder der Einsatzstellentätigkeit 

• die Maßnahmen müssen stets individuell auf betroffene Freiwillige abgestimmt werden 

 

Ein FSJ/BFD ist ein praktisches Jahr, um sich beruflich und persönlich zu orientieren, Erfahrungen zu 

sammeln und sich dabei für die Gesellschaft zu engagieren. Es richtet sich an alle Menschen nach Er-

füllung der Vollzeitschulpflicht. Alle unserer Einsatzstellen sind im sozialen Bereich tätig und liegen in 

Schleswig-Holstein. Dabei werden die Freiwilligen durch eine Anleitung in der Einsatzstelle sowie 

durch das Team der Paritätischen Freiwilligendienste begleitet. Mehr dazu finden Sie auch auf unse-

rer Webseite: https://fsj-sh.org/  

Kontaktieren Sie uns gerne, wenn Sie Fragen zum Freiwilligendienst, zu möglichen Einsatzstellen oder 

zum Bewerbungsprozess haben. Wir beraten Sie gern, welche Einsatzstellen passend wären, wie eine 

geeignete Fördermaßnahme aussehen könnte und stellen den Förderantrag. 

Ihre Ansprechperson für dieses Projekt ist: 

Rahel Jacobs 
Bildungsreferentin im Team Freiwilligendienste 
Tel.: +49(0)431/56 02-26 | Mobil: 0160 97780788 
Mail: jacobs@paritaet-sh.org  
GPS – Gesellschaft für Paritätische Soziale Dienste GmbH 
Paritätische Freiwilligendienste 
Zum Brook 4, 24143 Kiel 
www.fsj-sh.org I www.bfd-sh.org 
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